
Das 56. Jungpontonierlager ist gestartet! 

(EI) Auch die Niederämter Jungpontoniere sind im Zeltdorf am Thunersee mit von der Partie 

Am  Freitag,  20.  Juli,  trafen  sich  in  der  Nähe  der  Schiffstation  Thun  170  Jungpontoniere  aus  der 
ganzen  Schweiz  um  die  kommenden  9  Tage  in  einem  selbstgebauten  Zeltdorf  im  Kanderdelta  bei 
Einigen zu verbringen. Unter  ihnen auch 5  Jungpontoniere des Pontonierfahrvereins Schönenwerd‐
Gösgen  als  Teilnehmer  sowie  4  Vereinsmitgliedern  als  Leiter.  Die  Leitercrew,  bestehend  aus 
Pontonieren  fast  aller  schweizerischen  Sektionen,  nahm,  bei  zu  diesem  Zeitpunkt  noch  trockener 
Witterung, die munteres Schar  in Empfang und nach der Einteilung in die verschiedenen Kurse und 
Gruppen ging‘s mit dem Ponton hinaus aufs Wasser und in Richtung Lagergelände. Dieses war in den 
Tagen  zuvor  durch  die  Leitercrew  bereits  mit  der  notwendigen  Infrastruktur  ausgerüstet  worden. 
Nach der Ankunft auf dem Areal der Vigier Beton AG in Einigen ging es dann unverzüglich daran, die 
Schlafzelte  zu  erstellen.  Dies  geschieht  traditionell mit  Baumaterial  aus  Holz,  Seilwerk,  Unmengen 
von  Nägeln  sowie  Zeltplanen.  Diese  Material  wird  den  „Nachwuchspontonieren“  jeweils  von  der 
Schweizer  Armee  zur  Verfügung  gestellt,  genauso  wie  die  vielen  Motorboote  welche  für  die 
Motorbootausbildung  der  älteren  Jungpontoniere  verwendet  werden.  Der  Aufbau  ging  recht  flott 
von der Hand und sicherlich bewegte auch der einsetzende Regen dazu, die Arbeiten etwas schneller 
als  normal  voranzutreiben.  Nachdem  alle  einen  trockenen  Schlafplatz  hatten,  konnte  mit  einer 
positiven Wetterprognose  für  die  nächste Woche  in  das  eigentliche  Lagerleben  gestartet  werden. 
Dies besteht für die Jüngeren aus Schwimmen, Talfahrten, Ausflügen, etc und für die Älteren aus der 
Ausbildung  zum  Schiffsführer  mit  dem  Erlangen  des  militärischen  Schiffsführerausweises.  Die 
insgesamt 9 tollen Tagen gehören immer zu den High‐Lights jedes Pontonierlebens und viel zu schnell 
heisst  es  dann  jeweils  wieder:  „Zelte  abbauen,  Lagergeländer  putzen  und  die  Rucksäcke  für  die 
Nachhausefahrt  packen“.  Spätestens  dann  freut  man  sich  bereits  wieder  auf  das  nächste 
Jungpontonierlager im Kanderdelta am schönen Thunersee! 

Weitere Informationen sowie interessante Tagesberichte findet man jeweils auf: www.pontonier.ch 

 
Impressionen aus dem Zeltlager 


